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Wanderung einmal ohne GPS 

Unser „Wanderprofessor“ Alfred weilte in Italien, leider war auch der 

Wetterbericht nicht besonders berauschend. So wurde der Vorschlag, wieder 

einmal im Mühlviertel zu wandern, gerne angenommen. 

Gitti und Kurt Wiesinger, Frieda und Karl, Fritz P. und ich trafen uns am 

Parkplatz „gegenüber vom Kastner“ von wo aus wir loslegten. Doch was hilft 

eine eingespeicherte Tour, wenn das GPS zu Hause liegt? Und was bringen 

Wirtshäuser in Vorderweissenbach mit Sperrtag am Mittwoch? So blieb uns 

nichts weiter übrig, als in alt bewährter Manier mit Karte und „der Nase nach“ 

die Waldschenke am Sternstein anzupeilen.  

 

Durch den Moorwald, vorbei an der Joachimsquelle bis Schloss Brunnwald 

führen wunderschöne Wald- und Wiesenwege ohne nennenswerte Auf und 



Abs. Dort war unser Zwischenziel bereits angeschrieben, das wir dann in 

einem großen Bogen und nach einem dann doch ein wenig schweißtreibenden 

Anstieg pünktlich zur Mittagszeit erreichten. Genau so pünktlich setzte 

allerdings auch der prognostizierte Regen ein. Das schmälerte aber die 

kulinarischen Genüsse keineswegs. 

 

Allerdings verwarfen wir den Plan, auf einem Umweg zurück zu marschieren 

und suchten den direkten Weg obwohl sich der Regen (noch) sehr in Grenzen 

hielt. Fritz, Kurt und ich nahmen den „Straßenhatscher“ ab Unterlaimbach in 

Kauf, Karl, Frieda und Gitti „lustwandelten“ auf den Spuren des 

Wanderungsbeginns – und wurden nass, während wir es uns bereits beim 

Kastner bei Kaffee und Kuchen gut gehen ließen. Allgemeiner Aufbruch, da 

ohnehin der/die Eine oder Andere noch Pläne für den Abend hatte. 

Eine wunderschöne Wanderung, die sich bei gutem Wetter sicher herrlich 

ausdehnen lässt! 
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